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TITEL

HOLLYWOOD
GEHEN

DIE IDEEN AUS
Hat das Publikum bald die Nase voll

von den stereotypen Grossproduktionen?

Die grossen Sommerhits heissen «The Lost World: Jurassic Park»,

«Batman & Robin» oder «Speed 2: Cruise Control».

Doch wirklich neu ist an ihnen nichts, das verraten schon die Namen.

Hollywood steckt in einer kreativen Schaffenskrise. Repetitive Serien,

schlaffe Remakes, angeberische Megapix schwingen obenauf, enttäuschen

das Publikum und besagen höchstens eines: Her mit dem Zaster!

ZOOM zeigt auf, warum Hollywood trotz Millioneninvestitionen

nur noch Schwachstrom produziert.
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